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Vorschulkinder bauen Insektenhotel

REYERSBACH Eine wahrhaft meisterliche Leistung haben die Reyersbacher Vorschulkinder vollbracht. Gemeinsam
mit ihrer Erzieherin Kerstin Haun bauten Toni Schmid, Jonas Sporer, Sebastian Raab, Aurelia Stock und Luca Gianni
Rigby über mehrere Wochen hinweg ein großes Insektenhotel. Und nicht nur geschraubt, geklebt, gebohrt und
gehämmert wurde dabei. Viel früher hatte bereits die Planung begonnen. Selbst da waren schon die Nachwuchs-
Architekten und -Handwerker mit Feuereifer am Werk, brachten ihre Ideen und Vorschläge ein und halfen bei der
Materialbeschaffung mit. Getreu ihrem Motto „Gemeinsam sind wir stark. Nur zusammen schaffen wir es“ pack-
ten sie kräftig mit an, schonten sich und ihre Kräfte nicht und zeigten dabei nicht nur bereits erstaunliches hand-
werkliches Können, sondern auch viel Geduld und Durchhaltevermögen. Zu Recht können sie nun mächtig stolz
auf ihr gelungenes Werk sein, für das sie schon viel Anerkennung und Lob, besonders natürlich auch von Kinder-
garten-Leiterin Birgit Seifert erhalten haben. Das Insektenhotel wurde auf dem Kindergartenspielplatz aufge-
hängt und wird sicherlich bald von vielen begeisterten Gästen bezogen werden. FOTO: HAHN

Kommunionkinder spenden für das Jugendzentrum

BAD KÖNIGSHOFEN Stolz waren die diesjährigen Kommunionkinder aus Bad Königshofen mit einem kleinen Bei-
trag aus ihren Geldgeschenken, die sie zur Heiligen Kommunion bekommen haben, anderen eine Freude zu be-
reiten. Der Geldsegen soll dem Jugendzentrum in Bad Königshofen zukommen, der damit zweckgebunden Spiel-
sachen für die Jugendarbeit anschaffen soll. Renate Knaut (links), die Leiterin der Jugendarbeit, nahm stellvertre-
tend das Geld für die Jugendlichen in Empfang und konnte den Kommunionkindern ihren Dank aussprechen.
Auch Irina Maier (rechts), Mitarbeiterin im Jugendheim, kann sich über den Geldsegen freuen, der sinnvoll in die
Jugendarbeit investiert wird und immer willkommen ist. Einige Kommunionkinder sind selbst eifrige Besucher im
JuZ und können doppelt profitieren, zum einen über neues Spielzeug und Material, zum anderen über eine gute
Tat, die von den Kommunionkindern kam. FOTO: HÄLKER

Vergnügen im kühlen Nass

BISCHOFSHEIM Sommer, Vergnügen und Spiel im kühlen Nass, Wasser, spielende Kinder und Bademeister Siggi
Weber. Was braucht es mehr? Der Wasserspielplatz am Eingang von Bischofsheim ist in diesen Tagen Anlaufpunkt
für Sonnenhungrige, für Familien mit Kindern und für Wasserratten. Eine Badeaufsicht ist natürlich nicht gegeben,
der langjährige Bademeister des Bischofsheimer Freibades, Siggi Weber, genießt das Wasser und die Sonne ganz
privat. FOTO: ECKERT

Kurzweilige Reise in die Landeshauptstadt

MÜNCHEN Den Bayerischen Landtag besuchte eine Reisegruppe des Bayerischen Bauernverbandes bei einer drei-
tägigen Kurzreise in die Landeshauptstadt. MdL Steffen Vogel führte die Gäste aus Rhön-Grabfeld durch die his-
torischen Räume des Maximilianeums und stand den Teilnehmern Rede und Antwort. Vom Steineren Saal hatte
man einen herrlichen Ausblick auf München. Weitere Punkte der Reise waren das Cuvillies-Theater in der Resi-
denz, Schloss Nymphenburg, das Neue Schloss in Oberschleißheim so wie der unter Denkmalschutz stehende
Olympiapark und die Allianz Arena. FOTO: BBV

Jetzt ist Pamela Tromba Meisterin ihres Fachs

BAD NEUSTADT Ehrgeiz und Fleiß waren die Grundkomponenten für Pamela Tromba aus Burkardroth-Zahlbach,
ihren Meistertitel im Friseurhandwerk zu absolvieren. Würzburg und Schweinfurt waren die Orte für die Ausbil-
dung zur Meisterin. Den erfolgreichen Abschluss kann sie nun im Salon des Friseur-Teams Straub in der Saalestraße
in Bad Neustadt am Kunden unter Beweis stellen. Bereits vorher im Team in der Saalestraße beschäftigt und Se-
minare für Farb- und Schneidetechnik absolviert, verstärkt sie weiterhin die Kollegen um Betriebsleiterin Lara
Metzler (rechts), die im Namen von Inhaber Peter Straub gratulierte. FOTO: FRISEUR TEAM STRAUB

Auszubildende glänzten durch gute Ergebnisse

BAD NEUSTADT/SCHWEINFURT Auch in diesem Jahr beendeten neun Auszubildende der Gesundheitskasse
wieder mit tollen Ergebnissen ihre Prüfung zum Sozialversicherungsfachangestellten. AOK-Direktor Frank Dünisch
gratulierte dem neuen Fachpersonal zu den überdurchschnittlich guten Noten. „Ein innovatives Unternehmen wie
die AOK braucht auch zukünftig überdurchschnittlich hoch motivierte und fähige Mitarbeiter, die auch nach ihrer
Aus- und Fortbildung bereit sind, sich ständig fachlich und kommunikativ weiterzubilden“, so Dünisch bei der
Übergabe der Anstellungsverträge. Die frisch gebackenen Sozialversicherungsfachangestellten werden auf Grund
ihrer hervorragenden Benotungen alle übernommen und auf einige der insgesamt zwölf AOK-Geschäftsstellen
der Region Main-Rhön eingesetzt. Bei der Zeugnisübergabe freuten sich (von links): Philipp Nastvogel (Kolitz-
heim), Katrin Mainusch (Schweinfurt), Nicole Hartmann (Mellrichstadt), Ausbildungsleiter Frank Heusinger, Kristin
Kimmel (Haßfurt), Bastian Müller (Burglauer), Melissa Seufert (Rottershausen), AOK-Direktor Frank Dünisch, Jen-
nifer Beck (Rothhausen), Nicole Gebhardt (Sand), Personalratsvorsitzender René Oppel. FOTO: AOK


